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Zanzibar und dürfte wenn er nicht in Aden ausnahmsweiſe
Tange auf den nächſten nach Suez gehenden Dampfer warten
muß in den erſten Tag des Auguſt in der deutſchen Reichs

uptſtadt eintreffen Jm Auswärtigen Amte ſieht man gewiße Ankunft mit Spannung entgegen Die Maßnahmen
welche von der Reichsregierung mit Rückſicht auf das feind
ſelige Verhalten des Sultans BargaſchbenSaid gern unſere
Kolonialunternehmungen an der Oſtküſte Afrikas verfügt
wurden ſind nicht wie man glauben könnte aufgehoben ſondern
nur aufgeſchoben Es wird vorausſichtlich von der Bericht
erſtattung abhängen inwieweit dieſelben noch zur Ausführung
gelangen Daß dieſe die Vorgänge in Oſtafrita das heraus
ſordernde Eingreifen des Sultans die Einflüſterungen des
Sir John Kirkt beim richtigen Namen nennen wird iſt als
ſicher anzunehmen Es iſt ſomit kaum noch daran zu zweifeln
daß eine größere Flottendemonſtration vor Zanzibar in nächſtereit ſtattſinven wird Ein ſtattliches neuformirtes Geſchwader

ſtehend aus den Kreuzerkorvetten Bismarck Gneiſenau
Eliſabeth und Stoſch aus der Kreuzerkorvette Marie

dem Kanonenboot Hyäne und dem gecharterten Dampfer
Adler als Tender mit einer Beſatzung von gegen 2000

Mann und 81 Geſchützen harrt wie bekannt unter dem Ober
befehl des Kontreadmirals Knorr der Dinge die da kommen
ſollen

Ueber die Nen Ouinga a meahris dürften folgende
Mittheilungen von Intereſſe ſein Es iſt bekannt daß an der
Spitze dieſer Geſellſchaft die Herren von Hanſemann Bleich
röder Mendelsſohn und andere ſtehen während das

Adminiſtrative des ganzen Unternehmens von dem aus dem
Staatsdienſte der Reichslande ausgeſchiedenen Staatsſekretär
Herzog geleitet wird Nunmehr hat die Neu GuineaCompagnie
auch ihre erſte Expedition zur Erforſchung ihres unter
deutſchen Schutz geſtellten Kolonialgebietes abgeſchickt Die
Expedition ſteht unter Leitung des Herrn Grabowski der
ſchon drei Jahre auf Borneo Plantagen geleitet hat und nun
Ende Juni mit einer Anzahl von Forſtbeamten Gärtnern 2c
die Reiſe von Marſeille zunächſt nach Batavig angetreten hat
Dort ſollen der Voſſ Ztg zufolge Malaien als Arbeiter
engagirt und dann die Reiſe nach NeuGuinea fortgeſetzt werden
um das Terrain behufs event Anlage von Faktorgien und
Plantagen zu exploriren Ein Gouverneur iſt für die Kolonie
bekanntlich bereits gewonnen in der Perſon des Contre
admirals Werner

Der Geſetzentwurf betreffend den Bau und die Er
weiterung mehrerer Kanäle in Preußen iſt wie
man den Hamb Nachr mittheilt ſoeben im Verkehrs
miniſterium fertiggeſtellt worden Der NordOſtſeekanal ge
hört nicht hierzn da derſelbe als Reichsangelegenheit behandeltwird und bei dem fraglichen Kanal ehentputſe nur preußiſche

Intereſſen in Betracht kommen Der Geſetzentwurf betreffend
den Bau des Nord Oſtſeekanals iſt allerdings ebenfalls im
Miniſterium für öffenttiche Arbeiten ausgearbeitet worden
Derſelbe wird übrigens auch den preußiſchen Landtag beſchäftigen
müſſen da die Zahlung von 50 Millionen M Präzipualbeitrag
Preußens der Zuſtimmung des Landtags bedarf

Die Erklärung mit welcher der Bundesrathsbevollmäch
tigte des Großherzogthums Mecklenburg Strelitz das
ablehnende Votum bei der Abſtimmung über den
P Antrag bez der braunſchweigiſchen

hronfolge zu begründen angewieſen war hatte nach den
Mecklenb Anzeigen folgenden Wortlaut

Die Abgabe einer dem Antrage Preußens entſprechenden
Erklärung ſeitens des Bundesraths und die Notifikation der
ſelben an die braunſchweigiſche Landesregierung würde nach Au
icht der arg hergeg hen Regierung nicht ohne einen mit der

erfaſſung des Deutſchen Reiches und dem deutſchen Fürſten
rechte unvereinbaren Eingriff in die in einem Bundesſtaate be
ſtehende Thronfolge möglich ſein Aus dieſer Erwägung befindet
die großherzogliche Landesregierung z nicht in der Lage dem
Antrage zuzuſtimmen und enthält ſich daher einer Erörterung
darüber ob die demſelben zu Grunde liegende ausdehnende

3 Der Sieg des Schwachen
Erzählung

von Melchior Meyr
Fortſetzung

Als Tobias 6 Wochen ins fünfundzwanzigſte Jahr ging ſah
es aus als ob juſt das geſchehen ſollte was von die das
Unwahrſcheinlichſte geweſen war Seine Gutmüthigkeit hatte
dem Schneider einen Streich Bei einem Geſchäfts
beſuch den er im Hauſe des Webers machte hatte Sibhylle
die Wünſche ihres Herzens wieder ſo deutlich merken laſſen
und ihn dabei mit ihrem halb männlichen Geſicht ſo weiblich
verlangend angeſehen daß er geſchmeichelt und gerührt den
Blick viel freundlicher erwiederte als er s je für möglich ge
halten hätte Jhre Surn wurden dadurch ungemein
belebt und traten im Laufe des Geſprächs in einer Anſpielung
hervor die niemand mißverſtehen konnte Ein zufällig An
weſender theilte ſeine Vermuthung bei der nächſten Gelegenheit

dem alten Eber mit und dieſer fand die Sache nicht unerwünſcht Er ſprach den e ke rig darum an und als
Tobias bemerkte daß er die freilich haben könnte wenn er
ſie wollte verſetzte die Alte Schön iſt ſie nicht und gar ſo
viel wird g auch nicht mitkriegen aber ein rechtes Mädchen
iſt ſie ſonſt und Du darfſt auch nicht hoffärtig ſein Jch
glaub Du thätſt gut wenn Du s richtig machteſt mit ihr
denn eine andere die was hat kriegſt Du doch nicht

entgegnete Tobias im Gefühl der Beliebtheit deren
er ſich bei den Mädchen immer noch erfreute Der Alte
ſah ihn ſpöttiſch lächelnd an Ja in Deiner Einbildung
kannſt Du alle haben das weiß ich ſchon Nun überleg
Dir die Sach Dieſer letzte Satz war mit einem Blick
begleitet der einen Befehl enthielt und Tobias dort gelockt
ier getrieben fung an die Sache näher zu betrachten Jn
rzem war er mit der Vorſtellung ſchon vertraut und ein

paar Tage darauf beinahe damit befreundet
Sie Sache war der Alte hatte recht mit ſeiner Jronie
Tebt e war gegenwärtig ohne Mitbewerberinnen denn

o n hätte zwar in früherer Zeit andere haben können
ermalen aber war jebe die er der Sibylle hätte vorziehen

Jnterpretation des Artikel 76 der Reichsverfaſſung als dem

war Tobias der dem geiſtlichen

ſehr hoch weil die urkräftigen dunkeln

1 Veilage zu Nr 167 der Saale Zeitung
Geiſte dieſer letzteren entſprechend anzuſehen iſt Die groß

herzogliche Regierung kann ferner nicht umhin auszuſprechen
daß nachdem Se Königliche Hobeit der Herzog von Cumber
land durch das Beſitzergreifüngspatent d d Gmunden 18 Okt
1884 Anl V des preußiſchen Antrages die Zuſicherung er
theilt hat die Regierung des Herzogthums Braunſchweig nach
Maßgabe der Verfaſſung des Deutſchen Reiches ſowie der
Jandesverfaſſung führen zu wollen der Bundesrath ihrer
Ueberzeugung nach keine Veranlaſſung hat der thatſächlichen
Ausübung der Regierungsgewalt ſeitens Hochdeſſelben entgegen
utreten Erſt wenn der ung er des Herzogs wider
erhoffen Streitigkeiten zwiſchen den Bundesſtaaten Preußen

und Braunſchweig herbeiführen ſollte würde zur Erledigung
derſelben auf Anrufen des einen oder anderen Theiles nach
Art 76 der Reichsverfaſſung der Bundesrath berufen ſein

Hagen i/Weſtf 19 Juli Telegr Der heute hier ab
gehaltene nationalliberale Parteitag für Rheinland Weſtfalen
war von mehr als 3000 Perſonen darunter einer großen Anzahl
von Reichstags und Landtagsabgeordneten beſucht Als Redner
traten Prof Enneccerus Abg vom Heede Prof Marquardſen
und Dr Jeruſalem auf Der Parteitag ſchloß mit einem be
geiſtert aufgenommenen Hoch auf Se Maj den Kaiſer und mit
Verleſung eines Huldigungstelegramms welches alsbald an
Se Majeſtät abgeſendet wurde M m Zant

Darmſtadt 19 Juli Der Großherzog iſt mit Familienon da zu mehrwöchentlichem Aufenthalte abgereiſt

Schwerin 19 Juli Der Großfürſt Michael Nikola
jewitſch und ſeine Gemahlin die Eltern der regierenden Frau
Großherzogin ſind zum Beſuch hier eingetroffen

Straßburg i 18 Juli Die Landeszeitung für
Elfaß Lothringen veröffentlicht eine Kaiſerliche Verordnung
welche die Beſchlüſſe verſchiedener Gemeinderäthe betreffend die
Erhöhung des Octrois auf Alkohol und zwar für Mülhauſenauf d Mt für Markirch auf 100 für Straßburg auf 60
für Thann auf 30 für Rappoltsweiler auf 10 fürWeißenburg auf 40 M und für Neubreiſach auf 10 V per
Hektoliter reinen Alkohol genehmigt

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c n unr

unter Angabe der Quelle geſtattet

O Eisleben 18 Juli Ein lediger Ber gmann der infolge
übermäßigen Branntweinverbrauchs erkrankte und in das hieſige
ewerkſchaftliche Krankenhaus aufgenommen werden mußte ſtürzte
ich in einem Anfalle von Delixium als der Wärter einen Augen
blick abweſend war aus dem Fenſter und blieb ſofort todt

n Beeſenſtedt ſchlug beim letzten Gewitter im Gutsbeſitzer
etteſchen Gehöft der Blitz ein und tödtete einen Ochſen und

eine Kuh
Nordhanufen 18 Juli Der vor einiger Zeit von der

eigen Strafkammer wegen Majeſtät sbeleidigung zu drei
onaten Gefängniß verurtheilte Oekonomsſohn Zimmermann

aus Rüdigsdorf iſt nachdem er von der angetretenen Strafe 10
Tage verbüßt vom Kaiſer begnadigt worden Geſtern
abend rotteten ſich auf dem Kernmarkt hier mehrere Handwerks
Lehrlinge die jetzt da die Fortbildungsſchule Ferien hält
freie Abende haben zuſammen und hänſelten fortgeſetzt
einen hieſigen e der durch ſeinen Handel mit
Heringen und ſonſtigen Fiſchen den Marktbeſuchern
und vermöge ſeines eigenarkigen Weſens allgemein be
kannt iſt Die Burſchen ſchimpften ihn 2c Es entſtand ſchließlich
ein ſo arger Tumult daß die Polizei einſchreiten und Ver
haftungen vornehmen mußte

4r Stendal 18 Juli Vom I 3 Aug findet hierſelbſt im
Hartzje ſchen Lokale die zweite Geflügelgusſtellung verbunden
mit Ausſtellung von Raſſehunden Bienen und Garten
produkten veranſtaltet vom Geflägelzuchtverein Stendal ſtatt
Die Prämien beſtehen in Geld und Ehrenpreiſen und Prämien
von Gönnern Mit der Ausſtellung iſt eine Verlooſung ver
bunden die am 3 Aug ſtattfindet

oo Delitzſch 18 Juli Eme über 80 Jahre alte Frau
Wittwe Schm hat ſich heute ertränkt er ſo hochbetagten
Frau ſcheint das Leben allzu lang geworden zu ſein
H VLangenſalza 18 Juli Geſtern wurden zwei ſchon ſtark
in Verweſung übergegangene Leichen aus der Unſtrut gezogen
eine unterhalb der Badeanſtalt die andere bei Thamsbrück
Der Lehrer Groſchhupf in Kirchheilingen vergnügte ſich mit
Freunden beim Kegelſpiel Während G in gebeugter Stellung
eine Kugel ſchieben will läuft eine kleine Kugel in der Rinne
herunter Dieſer wird unvorſichtigerweiſe von einem Mitſpieler
eine andere Kugel entgegen geſchleudert beide Kugeln karamboliren
heftig und eine derſelben ſpringt G derart ins Genick daß er

n verſehen und dieſe die einzig Mögliche Der Ge
danke durch die Heirath der Zuchtruthe des Alten zu ent
gehen und ſein eigener Herr zu werden hatte unvermerkt auf
die Geſtalt des Mädchens eine modifizirende Einwirkung
geübt Die hohe Schulter war niedriger ſo niedrig ge
worden daß man ſie von der andern kaum mehr unterſcheiden
konnte das robuſte Geſicht letzthin ſchon von Wunſch undSehnſucht erweicht und durchglänzt erlangte in der Ver
liebtheit die er ſich immer größer denken mußte einen beinahe
ſchönen Ausdruck Noch eine Zuſammenkunft und dazu die
Beihilfe guter Geiſter und Sibylle war glücklich der
Schneider gefangen

Da geſchah es daß die bisherige Pfarrmagd ihren Dienſt
verließ und an ihre Stelle ein Mädchen kam die aus dembenachbarten Keſſelthal gebürtig das letzte Sahr in Ulm ge
dient hatte und der Pfarrerin von dort rekommandirt worden

re einen ausgebeſſerten
Rock heimzutragen hatte ſah ſie ſprach ſie und kam als
ein Verwandelter nach Hauſe

Barbara rieſeriſch Bibe war aus einem proteſtantiſchen
Dorfe jenes Thals das von bewaldeten Anhöhen ein
geſchloſſen von der kleinen mühlentreibenden Keſſel durch
ſtrömt iſt und deſſen Bewohner obwohl ſie einzelne Ausdrücke
und Manieren für ſich haben im ganzen von den Rieſern
wenig verſchieden ſind Das Kind unbemittelter Eltern hatte
ſie früh dienen müſſen aber gute Häuſer gefunden und als
regſames Mädchen endlich in der Stadt ihre Geſchicklichkeit
vervollkommnet Bei dem Ruf in das Dorf war ihre
Neigung zum Landleben wieder erwacht und ſie gab ihr nach

vielleicht getrieben von dem Geſchick das eben hier eine
Lebenswendung für ſie bereit hatte

Das Mädchen gehörte zu glücklichen le die
ne
wohl

mit Geſundheit und Tüchtigkeit an Leib und Seele
winnende natürliche Anmuth verbinden i
ebaut und von gedrungenen Formen in ihrem Benehmen
cher und ruhig flößte ſie auf den erſten Anblick Vertrauen

ein Der Kopf war mehr rund als oval die Stirn nicht
agare etwas tiefer

als gewöhnlich heruntergingen Mit dunkelbraunen Augen
und einem Geſicht deſſen Friſches Roth ſich ins Bräunliche
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bricht und todt zu ſein ſcheint Erſt nach 7 Stundene die Augen wieder Der Arzt wußte

tröſtliches zu ſagen doch ſoll ſich der iſtand erfreul
gebeſſert haben Der Vorfall möge zur Warnung dienen

S Ballenſtedt 18 Juli Seit geſtern weilt auch S H der
Erbprinz mit G hier t äſe des Erbprinzn Geburtstages iſt in den Straßen ich geflaggt Morgen
findet im Schloßgarten ein Konzert ſtatt

ws Kaffel 19 Juli Gegenwärtig wird der kleine Thurm
unſerer großen St Martinskirche mit einer

ſich in
mehrere

anlage verſehen Bei Abnahme des Wetterhahns
dem Knopfe außer den üblichen verſiegelten Dokumenten e
andere intereſſante Zeugen vergangener Tage heffiſche Mün
zen aus den Jahren 1702 1712 1713 1724 und 1725 dre
Lämpchen welche zu Jlluminationszwecken gedient haben mit
einem Schriftſtück folgenden Jnhalts

Hier hat eine Arme Magd nicht weiders mehr gehabt als
wie nur Drey lampen Von Land graf Wilhelms als er zu
Kurfürſt däte ſchreiten ſo iſt do dieſes ein gutes Deil des zu
den Gedächtniß hier Trinne ſey
c 27 n r indeß Frar e Schwedes aus

en in Dienſten bei Chirurg andte es Beglaubigung auf dem Schriftſtück von anderer
and bemerktDieſe Lampen ſind von der Annahme der Kurwürde Wil
helms des J Kurfürſten welches vor edlichen Jahren geſchehen

Siegel undeutlich

Jn Weimar verſtarb am 17 d der Fleiſchermſtr K infolge e auf eigenthümliche Weiſe erhaltenen Verletzung Er
hatte am Dienstag einer öffentlichen Aufforderung entſprechend
mit einem Ringkämpfer den Kampf aufgenommen und den
Künſtler auch beſiegt Leider verletzte ſich der Sieger bei dem
Kampfe derartig die Knieſcheibe daß der Brand hinzutrat

Anf den Feldern des Vorwerks Leimnitz bei Kuckädel bezw
Kroſſen g ſiel de Wanderheuſchrecke in großen Maſſen
ein ſodaß wie die F O J berichtet Mannſchaften aus den

enden Ortſchaften zur Vertilgung derſelben requirirt werden
mußten

Vermiſchtes
Der Kaiſer hat für die Erbauung einer evangeliſchen

Kirche in Bodenheim die Summe von 1000 M bewilligt Boden
heim war im Jahre 1793 einige Zeit Ort des Hauptquartiers
der preußiſchen Armee bei welcher ſich der Vater unſeres Kaiſers
befand Jn Bodenheim waren wie Goethe berichtet die nach
malige Königin Luiſe damals noch Braut und deren Schweſter
zum Beſuch des Königs von Preußen anweſend geweſen

Auf der Jagd mit dem Schah von Perſien Aus
dem jüngſten Aufenthalt des Prof Brugſch in Perſien wird dem
Berl Frobl die folgende Epiſode mitgetheilt Zu den Jagden
des Schahs ward rugſch häufig eingeladen der Schah iſt ein
großer Jagdfreund und obwohl er ſchon 58 Jahre alt iſt ſo
ſcheut er doch keine Mühe und Anſtrengung er geht den Beſtien
allein entgegen indem er ſeine Büchſenſpanner zurückläßt Auf
der Jagd welche Prof Brugſch zuletzt mitgemacht und bei der
vom Schah allein 4 Leoparden und 3 Panther erlegt wurdebeging der Schah folgendes Wageſtück Die Jag geſelſchaſt
beobachtete am Rande eines fehr tiefen Abgrundes einen großen
ſehr ſchönen Leoparden der mit einem mächtigen Satze in ſeine
an der gegenüberliegenden Seite der Kluft befindliche Höhle ſprang
und in derſelben verſchwand Der Schah beſahl ſofort ihm ein
Tau um den Leib binden und ihn in die Schlucht bis zur Tiefe des
Eingangs zur Höhle hinunter zu laſſen Als der Leopard ſeines
Gegners anſichtig wurde ſprang er auf denſelben an in dem
ſelben Augenblick aber krachte mit tauſendfachem Echo ein Schuß
der zwiſchen Himmel und Erde ſchwebende Schah hatte die

Beſtie tödtlich getroffen ſo daß ſie in die bodenlofe Tiefe des
Abgrundes niederſtürzte von wo ſie am anderen Tage von
Dienern mühſam heraufgeſchafft wurde Zum Andenken an dieſes
Wageſtück hat der Schah das Fell des erlegten Leoparden ſeinem
Jagdgenoſſen dedizirt

t Die Shapira Manufkripte Aus London ſchreibt
man uns Es liegt ein gewiſſer grimmiger Humor in der Thak
ſache daß Dr Ginsburg am Mittwoch für den Betrag von 3
Schillingen das Bündel der berüchtigten ShapiraManuſkripte
erſtand die er vor geraumer Zeit für das Britiſche Mufenm ge
a hatte Damals verlangte der unglückliche Beſitzer etwa 1
Million Lſtrl für ſeine ganze Sammlung Hätten ſich die Doku
mente als echt erwieſen dann würde der Preis vielleicht des
Feilſchens werth geweſen ſein Aber erſt die Berliner Experten
und dann die engliſchen erklärten dieſelben für unverſchämte ob
wohl geiſtreiche Fälſchungen der erbärmliche Eigenthümer verübte Selbſtmord und geſtern wurde die ganze Sanmlang bei

verlief war ſie was man auch im Ries a ſchwarzbrauns
Deandel zu nennen und nach Gebühr zu ſchätzen pflegt

Die Anmuth in ihrem Weſen beruhte in angeborener Gut
müthigkeit und einer natürlichen Schlauheit die ſie in ihren
verſchiedenen Dienſtverhältniſſen ausgebildet hatte Sie
gern nahm ſich gern der Bedrängten an erreichte aber
Fapr ſelber ihre Zwecke die weſentlich praktiſch waren und am

nde darauf hinausgingen in einem guten Dienſt bei ſtetigem
Fleiß das bisher erſparte Sümmchen Jahr für Jahr zu ver
mehren um endlich wenn s Gottes Wille wäre einen braven
Mann damit glücklich zu machen Vergnügten Simes von
Natur wurde ſie leicht heiter und zeigte beim Lachen hinter
friſchen finnlich behaglichen Lippen ſchöne mittelgroße e
Wenn ſie eins leiden mochte ſah ſie es mit unverhohlenem
Wohlwollen und einer Art von mütterlichem Ausdruck an
hatte ſie aber eutſchiedenes Gefallen an jemand und wollte ſie
ſelber gefallen ſo gewann ihr Geſicht einen Glanz bis zum
Reſt en ihre Stimme eine Weichheit bis Süßen

glaube durch dieſe naturgetreue Schilderung unſern
Tobias gerechtfertigt zu haben wenn er aus dem Pfarrhauſe
mit Empfindungen heimging die ihm durchaus neu waren
die er aber ſogleich als die rechte Liebe erkannte und mit
freudigem el als langerſehntes Glück begrüßte trotzdem
daß ein lebhaftes Beben ihn auch ſchon das damit verbundene
Verhängnißvolle ahnen ließ Zu ſeiner ws
das dunkle Gefühl beigetragen haben daß dieſes Mädchen
eben an ſich hatte was ihm fehlte daß er ihr ſich anver
trauen und an ihr eine Ergänzung finden konnte Die Bäbe
gab ſich allerdings nicht viel mit Einbi und Er
Wanne ab Sie war von denen die wiſſen was
wollen und was i
geränſchloſer Feſtigkeit ans ohne ſich durch den Gedauken
was wohl andere Leute dazu ſagen möchten allzu viel beunruhigen zu laſſen Jhre Faſſung zu verlieten n nicht in
ihrem Weſen vielmehr konnte ſe im Nothfall entſchloſſen

auftreten und kräftig ihre Rechte wahren
on alledem erhielt der junge Schneider eine Ah als

in Ab it der Pfarrleutegeh den See e et g2 ca
mit ihr kam Er freute ſich ihrer Statur ihrer ſchönen

r recht und gut ſchien das führte ſie
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otheby Wilkinſon Hodge für wenige Pfunde meiſtbietend verſeleder Das lederne Deuteronomium welches wenu es Dr
Giburgs Prüfung beſtanden Wenn ſich jetzt wahrſcheinlich unter

den ſeltenſten Schätzen des Muſeums befinden würde wurde für
10 Lſtrl 5 ſh zugeſhlogen und dies war der höchſte Preis
der für ein einziges Lot gezahlt wurde

S Ein Thron nach Süd weſtAfrika Die Deutſchweſtafrikaniſche Geſellſchaft welche die Ausbeutung des ehemaligen
Lüderißz ſchen Beſitzes betreibt hat einen goldplattirten Thron
ſeſſel in Arbeit gegeben welcher dem König der Hereros als
Geſchenk überwieſen werden ſoll

Groß Feuer in Berlin Die Meldung Groß Feuer
ührte in der Nacht vom Sonnabend S Sonntag halb zwei Uhr
je berliner Feuerwehr nach dem Depot der rer erliner
ferdebahn Aktien Geſellſchaft Ackerſtraße 4 Der zur Auf

von Stoffen und Decken dienende Raum lag über deri daeſchoß befindlichen Wagen Remiſe und bildete das Dach
des niedrigen aber langgeſtreckten Gebäudes Als die Feuerwehr
anrückte ſtand ſchon der ganze Giebel in Fammen und konnte
trotzdem drei Dampfſpritzen in Thätigkeit waren doch nichts von
den großen Vorräthen gerettet werden weil das Feuer an den
Stoffen zu reichliche Nahrung fand Die Thätigkeit der e
mannſchaſten und der Angeſtellten der Geſellſchaft konzentrirte ſich
nunmehr darauf die Pferde und Wagen aus dem bedrohten
Ünterraume ins Freie zu ſchaffen was auch gelang ſo daß dieſe
werthvollen Materialien keinen Schaden erlitten Erſt um vier
Uhr morgens konnte man nachdem der ganze vom Feuer erfaßte
Raum vollſtändig ausgebrannt war des wüthenden Elements

err werden Ueber die Entſtehungsurſache des Brandes war
isher nichts zu ermitteln An der Verſicherung ſind verſchiedene

Geſellſchaften betheiligt
200 Perſonen vergiftet Jn Ripoſto Sicilien wurden

anläßlich eines Volksfeſtes 200 Perſonen durch den Genuß von
Gefrorenem vergiſtet Der die Schuld tragende Zuckerbäcker
wurde nur mit Mühe vor dem T Pruge tn W d

Perſonalnachrichten Jn Karlsruhe iſt am 18 d derHerbert Sternberg Profeſſor an der techniſchen Hoch
ſchule dafelbſt plötzlich geſtorben Jn Hannover ſtarb vor
einigen Tagen der hoöchgeſchätzte Geſchichtsmaler Erwin Langer
ſeit einer Reihe von Jahren Lehrer an der Kunſtgewerbeſchule
und an der Techniſchen r Jn Baden Baden iſt der
Generallieutenant z D Charles v Wright nach langen Leiden
im 64 Lebensjahre geſtorben Bis zu ſeiner Verabſchiedung im
v J war der Verſtorbene Commandeur der Kavalleriediviſion
des 15 Armeecorps in Metz

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 18 Jan Die heutige Börſe eröffnete bei ruhigem

Verkehr wie bereits telegraphiſch gemeldet zu etwas beſſeren Kurſen die
Tendenz war indeß auf den meiſten Gebieten dabei eher ſchwach als feſt und
wurde ſchließlich nach Eintreffen der Nachrichten des londoner Standard über
die Truppenbewegungen der Ruſſen eine entſchieden mattere Man notirte
Oſtpreußiſche Südbahn 110,30 110,75 111 Marienburger 75,90 76
Mecklenbnrger 189,30 Mainzer 103,80 Franzoſen 486,50 Lombarden 220
DuxBodenbacher Elbethal und Galizier unverändert Gotthardbahn 107,75
Oeſterreichtſche Kredit 463 463 464 463 Distonto KommanditAntheile
188 25 187 75 Jtalieniſche Mittelmeerbahn 108,90 Italiener 95,20 Ungarn
8025 1880er Ruſſen 79,20 78,75 1884er 98,70 40 Ruſſiſche Noten
201,75 201,50 Laurahütte notirten niedriger Bochnmer Gußſtahl 141,50
Privatdlskonto 25 Proz

Rom 18 Juli Telegr Aktien der Mittelmeerbahn 542 544,1
Bremen 18 Juli Jn der geſtrigen außerordentlichen GeneralVer

mlung der Baumwoll Börſe wurde der Antrag auf Abänderung der
ara Berechnung bei amerikaniſcher Baumwolle von 6 Proz auf 4 Prozent

Reifen und Taue gegengewogen mit Wirkung vom 1 Okt mit großer Majorität
angenommen

Am 27 d fand eine Aufſſichtsrathsſitzung der Oppelner Portland
Cementfabrik ſtatt in welcher mitgetheilt wurde daß der Abſatz im erſten
Semeſter veichlich um 8000 Normaltonnen größer als im Vorjahre ſei Der
Verkaufspreis ſtellt ſich um einen geringen Betrag niedriger wohingegen die
Produkt tionskoſten ſich ebenfalls entſprechend ermäßigten Die Neuanlagen ſind
vollſtändig im Betriebe und ſunktioniren gut Auch der neue Ringofen erzielt
jetzt quantitativ und qualitativ günſtige Reſultate

Nach der Voſſ Ztg haben bis jetzt in Belgien von 150 Zucker
kabriken des Landes 42 definitiv erklärt die Produktion nicht forkzuſetzen
Dieſe Fabriken produzirten bisher 12 Proz der geſammten Zuckerproduktion
Außerdem hat ſich im Jahre 1884 die Zahl der mit Runkelrüben bebauten Hek
taren um 23 Proz gegen 1883 vermindert ſodaß die Geſammtproduktton die
in 1884 auf 94 Mill Kilogramm angewachſen war in der nächſten Zucker
Campagne auf 50 Mill ſinken wird

Weizen Ernte in Ungarn Peſt 17 Juli Der amtliche
Wochenbericht über den Stand der Wetzen Ernte konſtatirt abermals elne er
hebliche Beſſerung Es ſtehen nämlich von der bebauten Fläche 8,5 Prozeut
unter mittel 72,5 Proz mittel und 19 Proz über mittel Der Prozentſatz
über mittel zeigt Steigerung von nahezu 4 Proz gegen die Vorwoche

Leipziger Baubank Behufs Herabſetzung des Kapitals wird eine
Verdingung auf 150,000 Aktien der Geſellſchaft ausgeſchrieben

Konkurs Oskar Straßburger Co Koburg Aus Koburg wird
dem Fr Journ geſchrieben Der Maſſeverwalter der Firma giebt belannt
daß für die angemeldeten Forderungen von 1,069,408 88 M rund 112,000 M
an die Gläubiger bereit liegen doch ſollen wegen der noch nicht feſtſtehenden
Maſſekoſten vorerſt nur 9 Proz zur Vertheilung kommen Die Koburg
Gothaiſche Kreditgeſellſchaft iſt bekannthich bei dieſem Konkurs mit
305,000 M ohne jede Deckung und 25,500 M mit Deckung betheiligt

Peter sburg 18 Juli Telegr Der Regierungsanzeiger veröffentlichtdas Geſetz wonach die Polniſche Bank und deren Filialen in h Wie
ſchauer Comptoir der Reichsbank bezw i igewandelt chen ch ö n Sektionen der Reichsbank um

New York 18 Juli Telegr Der Werth der Waareneinfuhr

Rundheit und ihrer theilnehmenden Reden Als aber der
nette Burſch das St feine an ihr mit offenbarem Wohl
gefallen hängende Geſicht auch vor ihren Augen Gnade fand
und ſie ſich nicht erwehren konnte ihn mit liebevollen Blicken
anzuſehen und ihrer Stimme dabei einen holdern Klang zu
geben da war er fertig

Die erſten Stunden nach der Zuſammenkunft vergingen
dem erregbaren erzen in einem förmlichen Rauſche Als
die Wogen der Gefühle zu ſinken begannen fing er an zuüberlegen und er erkannte klar das Kengſili e ſeiner Lage
Sibylle erſchien ihm jetzt fatal ja ſofern ſie n zum Mann
begehrte recht eigentlich anmaßend Wie konnte er eine ſolche
Sarg heirathen er den die Bäbe angelächelt hatte dieäbe die Schönſte die er 6 geſehen die in ihrem Wehen

Kleid etwas Vornehmes hatte und ausſah wie ein Frauen
zimmer Aber die Sibylle wollte der Vater und hatte wie
es ſchien ſeinen Kopf daraufgeſetzt und die Bäbe das wußte
er aus dem kurzen Geſpräch hatte nur noch eine Mutter und
einen Stiefvater die ſich kaum ſelber durchbringen konntenund von ihnen ſo gut wie nichts zu hoffen Die ſtädtiſche
Tracht in ſeinen Augen ein Vorzug war dem Alten zuwider
denn dieſer war ein ganzer Bauernſchneider fand nur die
rieſer Tracht ſchön legte r die kurzen v nie ab
und hatte auch dem Sohn lange tuchene nicht früher geſtattet
als bis der junge Schuſter des Dorfes ihm darin voran
egangen war Das gab einen böſen Handel wenn er dieſem
anne ſagte er wolle nicht Sibylle ſondern die Pfarrmagd

Aber es mußte gleichwohl heraus aus ihm wenn s einmal
nicht anders ging denn die Sibylle nahm er nicht um die
ganze Welt nicht

Fürs erſte konnte er freilich Ruhe haben Er brauchte ja
dem Alten nichts zu ſagen konnte ſein Glück für be
alten und mit der Sikhlle die Sache hinziehen durch

Ifen ter el etwas vor ihm oderand unverhofft ein Glück an und alles machte

Dollars
auf Manufakturwaavren entf

Waaren und Prodnuktenberichte

der vergangenen Woche e es o Dollars wovon 2,187,000

Zucker r
Magdeburger Börſe

17 Jull 18 Jullh S 7a n Sda er 24,70 25,30 24,70 25,30

den ſein S 234002380 2440 2380
erreen 78 e 9,6021,00 109,50 21,00

Tendenz am 18 Juli Still

17 Juli 18 Julier Brodraffinade s M a

W v e z2 e tdrzd Aefhnade 30,7531,50 30,7531,50
Gem Deells 3000 3025 3000 8025

Tendenz am 18 Juli Kein Eeſchäft
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Braunſchweig 18 Juli Bericht von Eberhd Mencke Rohzucker
Das Geſchäft verlief in dieſer Woche ſehr leblos da die Nachfrage ſeitens der
Raffinerien gänzlich aufgehört hat und 78 der Export bei den täglich un
günſtiger lautenden Nachrichten von den Auslandsmärkten in Unthätigkeit ver
harrte Ebenſo blieb das Angebot gleich Null und die Inhaber von erſten
Produkten hätten nur mit erheblichen Preisabſchiägen Realiſirungen bewirken
können Die nachſtehenden Notirungen ſind deshalb ſehr nomineller Natur
Von Nachprodukten wurden einige wenige Partien für in und ausländiſche
Beſtimmung aus dem Markte genommen und verloren dieſelben verhältniß
mäßig weniger im Werthe Raffinirte Zucker hatten auch in dieſer
Woche ganz ſtilles Geſchäft und verloren am Preiſe für LocoBrode wie ge
mahlene Raffinaden dis ca 50 Pf per Ctr während für ſpätere Abladungen
das Angebot zurückhhielt Es notiren heute

Raffinirter Zucker Rohzucker Hri nachRaffinade M 33 32,50 excl F Dr den Dr Schulz hier
Melis I 32,00 Kryſtall Zucker M inclJ ſt e 7 So 6 Kornzucker 25,80 24,70 excl
em Raffina 50 incl S a ZTMelis I 7 31,00 31,50 88 R 23,80 23,40Nachpr 93 89 h

84 75 R 21,00 19,60Rübenmelaſſe 43 Bé 81,5 Brix effektiv und ſpätere Lieferung excl Tonne
ur Entzuckerung 3,60 8,20 Mark und für Brennereien 2,70 2,20 MarkDie Preiſe verſtehen ſich pr 50 Kg 900 24300

Parts 18 Juli Telegr Rohzucker 880 feſt loco 42,50 A 43,00Weiſer See ſegte ne er 106 Es pr Juli 46,25 pr Aug 46,60 pr

Sept 47,00 pr Okt Jan 49,50Londen 18 Je n S encer Nr 12 16 nomin Rüdhen
Rohzucker 142 ſtetiger Centrifugal Cuba 17a vor t 18 Juli Teiegr Falr refining Muscovades 4,97

Kaffee
Telegr Kaffee ruhig Umſatz 2500 Sack

Telegr Fair Rio 8,35
Vetroleum

n 7 z elegr irre Frandard white loco
7,60 b r Aug per Aug Dez 7,70 bez Feſtberg 18 Jul Telegr Standard wiite loco 7,45 Br 7,40
Gd per Juli 7,85 Gd per Aug Dez 7,65 Gd Matt

Stettin 18 Juii Telegr Petroleum loco alte Uſance 20 Tara
Caſſa o 7,50 M

Berlin 18 Juli Amtl Feſtſt Raſſintrtes Standard white per
300 Kg mit Faß in Poſten von 100 Tir Termine ſtill Gekündigt Etr
Kündigungspreis M Loco 28,80 bez per dieſen Monat 23,80 peruli Aug per Aug Sept H per Sept Okt 24,00 per
kt Nov e per Nov Dez per Dez Jan h M per

Jan Febr
Antwerpen 18 Juli Lelegr Schlußbericht Raffinirt Type welß

per Sept bez 19loco 18 bez 182/ Br per Aug 182/ bez 187
Br per Sept Dez 19 bez 19 Br Weichend

New York 18 Juli Telegr Raffinirtes Petroleum 700 Abel Teſt
ort 8 Gd do do in Philadelpht a 8 Gd rohes Petroleum
ort 7 do Pipe line Certificates D 942 C

in New
in New

Svpiritus
Berlin 18 Juli Amtl Feſtſt Spiritus pr 100 Lit à 100 Proz

10,000 Proz Termine wenig ver Gekündigt 10,000 Liter Kündigungsprels
M Loco mit Faß pr dieſen Monat 42,4 42,3 bez pr Jult

Aug 42,4 42,3 bez pr Aug Sept 42,6 42,5 bez per Sept Oft 43,7 43,5
bez pr Okt Nov 44,0 48,9 bez pr Nov Dez 44,0 43,9 bez Eptritus
pr of Lt à u igg 2 n Proz loco ohne Faß 43,0 bez ab Speicher
n An ez per uli ug 77 zMagdeburg 18 Juli Kartoffelſpiritus für 10,000 Liter Proz loco
ohne Faß 44,59 45,00 M Die Aelteſten der Kaufmannſchaſt

Magdeburg 18 Juli Hermann Walther Wochenbericht
Trotz der vielen Schwankungen in Berlin blieb unſer Sptritusmarkt unverändert
feſt und Preiſe behaupteten ſich gut Das Fehlen des Rübenſpiritus macht ſich
ſehr empfindlich bemerkbar und werden für greifbare Kartoffelwaare ohne Faß
von Bedürftigen große Preiſe bezahlt Unſere Vorräthe ſind bereits ſehr
zuſammengerückt und dürften kaum für den nächſten Monat noch ausreichen
weshalb wir bald weitere Bezüge aus dem Oſten ins Auge faſſen müſſen
Kartoffelſpiritus loco ohne Faß war amtlich notirt von 44,00 45 30
ab Speicher bei freier Vorhaltung der Gebinde wurde ungefähr 1 M mehr

Würfelzucker I 3b,00 K
II 34

Hamburg 18 Julle h 18 Jul
Bremen 18

hielt Rübenſpiritus wegen mangelnden Angebots geſchäftslos Termine
gleichwerthig Berlin mehrfach gehandelt Okt Dez 44,30 Nov Mai
44,50 M bez u GdLetpz g 18 Juli Per 10,000 Lit Proz ohne Faß loco 42,80 M Gd
Matter

Breslau 18 Juli Telegr Pr 100 Lit 100 Proz pr JuliAug42,00 pr Aug Sept 42,10 pr Sept Okt 42,80 J
Poſen 18 Juli Telegr Loco ohne Faß 41,90 pr Jult 41 90 pr
42,00 pr Sept 42,40 pr Okt 42,40 M Gekündigt Liter

Still
Stettin 18 Jult Telegr Schwach loco 42,30 pr Juli 42,00 prAug Sept 42,00 pr Sept Okt h r g

bezahlt Termine waren leblos da Nachfrage wie Angebot ſich abwartend ver 3

18 Juli elegr Leblos pr JullAug 33 Br pr3 St Br pr Nov Dez 33 Br
Paris 18 Jull a Träge pr Juli 47,25 pr Aug 47,76pr Sept Dez 48,75 pr Jan April 49,75 t

Oelgaten Oele Fettwaaren
Berlin 18 Juli Amtl Feſtſt Oelſaaten pr 100 kg Gekünd

Winterraps Sommerraps Winterrübſen M
Sommerrübſen M Rübol pr 100 kg mit Faß Termine feſterGekündigt Cir Kündigungspreis D Loco mit Faß bez

per dieſen Monat bez pr Juli Ang bez per
t bez per Sept Okt 48,1 48,3 bez pr Okt Nov 48,5 48,7

bez per r bez pr Dez Jan M Leinöl pr 100
loco Lieferungt 18 u Raps pr 1000 xg netto loco 195 212 M bez

100 kg netto loco M bez Rüböl pr 100 kg nettoW pr JuliAug 49,60 M Br per Sept Okt 49,50 M

16 Juli Telegr Rüböl loco 26,00 pr Okt 25,90 M

18 Juli Telegr Rüböl pr JuliAug 48,00 pr
pr Okt Nov

Telegr

seu

49,0
e

28
Rüböl unver pr Juli 48,00 pr7

Peſt 18 Juli Telegr Kohlraps per Aug Sept 11 à 11F Fakie e äul n n Juli 62,00 pr Aug
62,25 pr Sept Dez 63,75 pr Jan April 6b,00 fNew York Juli Telegr Schmalz Wilcox 7,10 do Fairbanks
7,10 do Rohe Brothers 05

Bittter Eier Fleiſch
ult Ermittl d kgl Pol Präſ Rindfleiſch von der Keul

do Bauchfleiſch 1,00 20 Schweinefleiſch 1,00 50 M
etſch 1,00 1,40 r 1,00 1,40 M Butter 1,80 60 M

Eier 60 Stück 2,90 ,80 M
Nordhauſen 18 Juli Rindfleiſch 1,10 bis 1,80 Schweinefleiſch

1,10 bis 1,30 Kalbfleiſch 0,80 bis 0,90 Hammelſleiſch 1,00 bis
1,10 Sped geräuch 1,40 bis 1,60 M Butter 1,89 bis 2,00 Taſel
Butter R bis 2,40 M per 1 Kg Eier Schock 2,60 bis 2,80 Käſe 3,50
bis 4,00 M

New York 18 Juli Telegr Speck 6 C pro Pfd
Hülſenfrüchte

Berlin 17 Juli ar nach Ermittl d kgl Pol Präſ Erbſenqabe gim Kochen 22 36 Speiſebohnen weiße 24 42 Linſen

Berlin 18 Jull Amtl Feſtſt Mais per 1000 kg Loco unver
Termine Gekünd 2000 CTtr Kündigungspreis 115,5 M Loco 118 122 M
nach Qualität per dieſen Monat ab Kahn bez per Juli Aug bez
per Aug Sept bez per Sept Okt bez per Okt Nov bez
per Nov Dez m Dez Jan dez Türkiſcher M bez
Amerikaniſcher frei Wagen bez Erbſen per 190 kg Kochwaare 146
200 M Futterwaare 133 142 M nach Qualität geringe ab Bahn rez

Letpzig 18 Juli Mais pr 1000 Kg netto loco kleiner rumäniſcher
amerikaniſcher 125,00 M bez

Wien 18 Juli Teiegr Mals pr Juli Aug 6,14 Gd 6,16 Br
pr Sept Okt 6,18 Gd 6,20 Br

Peſt 18 Juli Fe Mals pr JuliAug d,78 Gd 5,80 Br
London 17 Juli Telegr Mais willigerLiverpool 17 Juli Telegr Mais unverändert
NewYork 18 Juli Telegr Mais New 53 C pro Buſhel

B
Mehl

Berlin 18 Jul Weizenmehl Nr 00 24,00 22,00 Nr 0 22,00
20,00 Nr o und I Roggenmehl Nr 0 2150 2025
Nr 0 und 1 20,00 19,00 per 100 kg brutto incl Sack Feine Marken über
Notiz bez Wetizenmehl ſtill Roggenmehl guter Begehr

Berlin 18 Juli Amtl Feſtſt Roggenmehtl Nr O u 1 pr V
unverſteuert tncl Sack Still Gekündigt 1500 Ctr Kündigungspreis 19,90
r dieſen Monat 19,80 bez per Juli Aug 19,090 bez per Aug Sept

per Sept Okt 20,25 bez per Okt Nov 20,4d bez per Nov Dez
bez

18 Jul legr Mehl 9 Marques träge pr Juli 46 60

Berlin 17
1,00 1,40
Kalbfletſch
per 1 kg

Nord

ParisF Juan 47,10 pr Sept Dez 50,10 pr Nov Febr 13 Marques

New York 18 Jnll Telegr Mehl 3 D 90 C im Faß 100 Pfd
Kartoffeln

Berlin 17 Juli Marktpr nach Ermittl des kgl Poliz Präſid
Kartoffeln 5,00 9,38 M pr 100

Nordhauſen 18 Juli rtoffeln 5,00 5,50 M pr 100 Kg
Berlin 18 Jnl Stärke Kartoffelmehl

erlin 18 Juli Amtl Feſtſt Kartoffelmehl pr 100 kg bruttoincl Sack Termine unver Gekündigt Ctr Kündigungspreis Se Loco

18,50 per dieſen Monat r v 1 d per Jüniult Br JuliAug 18,26 per Aug Sept 18,50 perept Okt v per t ov v per Nov Dez M An Gd perDez Jan r Gd Jan Febr W Gd per Febr März Gd
Trockene Kartofſelſtärke per 100 Kg brutto incl Sack Termine unver
Gekündigt Ctr Kündigungspreis M Loco 18,60 per dieſen
Monat abgel Anmeld v 4 d ver Juni Juli Br per JuliAug 18,30 per Aug Sept 18,50 per Sept Okt per Htt
Nov per Nov Dez per Dez Jan Her JanFebr Gd per Febr März Gd Feuchte Kartoffelſtärke per
100 Kg brutto incl Sack Termine Gekündigt Ctr Kündtgungs
preis M Loco bez per dieſen Monat Br
per Juni Jult per Juli Aug per Aug Sept Mper Sept Okt M

Stroh Heu
ar nach Ermittl d kgl Poltz Präf Stroh

e

Schleppſchiffahrt auf der Elbe
Die Schleuſe zu Niegripp paſſtrten am 18 Juli Schiffer

Kemke Weizen n Wallwitzhafen Vogeler 8 leer n Magdeburg
Elsner leer n Schönebeck Reuter Netzbandt Weizen n Magdeburg
Eins Mauerſteine n Buckau Hackert Landt Bretter n Magdeburg
Schütze Buhnenpfähle n Magdeburg Dreger be n DresdenHoffert Mehl n Magdeburg gühne Güter n Magdeburg Minning
leer n Schandau

endlich von ſelber wer wußte das Er wollte die
chöne Pfarrmagd vorderhand im ſtillen lieben ganz im ge

heimen ſodaß niemand etwas davon wußte als ſie beide Aber
dazu mußte er natürlich vor allem erfahren ob denn ſie auch
wirklich ihn mochte

Zwei Begegnungen zwei kurze Unterhaltungen ohne Zeugen
die ihm ſein gutes Glück beſcheerte gaben ihm in dieſer Hin
ſicht Gewißheit Jn der erſten redete er von gleichgiltigen
grg aber ſeine Augen ſprachen mit einer Deutlichkeit daß
die Bäbe ſeinen ganzen Zuſtand erkannte Es ſah ordentlich
komiſch aus wie er ſie anguckte als ob er ſich gar nicht ſatt
ſehen könnte aber die Bäbe fand das nicht komiſch ſondern
dieſe Liebe rührte ihr Herz und zum erſten mal zuckte auch
in ihr der holde Blitz auf der uns bezeugt daß wir fortan
nicht mehr uns ſelbſt ſondern demjenigen angehören der uns
oper

as zweite mal grüßte er ſchon munterer und ſprach ſievertrauter an Da je gar ſo gut und freundlich e be
gann er ſie zu loben wie ſie ſo ſchön ſei und ſo geſchickt und
daß es kein Mädchen im ganzen Dorfe gebe wie ſie Das
konnte ſie be eins nur ablehnen und ihrerſeits ihn loben
und das machte ſich der Schneider zu Nutze Ja entgegnete
er wenn er ſo einer wäre und wenn ſie wirklich ſo von ihm

chte das wäre eine Red werth denn ſo ein Mädchen wie
ſie hätte er ſein Lebtag nicht geſehen und wenn ihn ſo eine
möchte dann würde er mit dem König nicht tauſchen Hierauf
lächelte die Bäbe gar nicht abſchreckend und Tobias rief in
aller Treuherzigkeit der Hoffnung und der Freude Könnteſt
Du mich gern haben Bäbe Könnt s möglich ſein

Sag s nd die Bäbe erwiederte mit Holdſeligkeit IJch
ſag nicht Nein Aber ſo ſchnell geht das doch auch nicht

wir müſſen uns doch erſt näher kennen lernen Was
braucht s da näher kennen lernen, rief der Schneider Heroiſch
Wir ſind ein Paar komm gieb mir Deine Handdarauf Als der Schneider die ſeine hinſtreckte zögerte das

Druck und Verlag von Otto Hendel

Mädchen aber er drängte und ſie gab ihm ihre Hand indem
re Nun in Gottesnamen weil Du s nicht anders

thuſt

Der Bund war geſchloſſen der Schneider im höchſten
Aufſchwung der Freude Als er wieder heimkam und in die
Stube trat mußte er ſich ordentlich Gewalt anthun um die
Luſt die ihn durchwogte und ihm wie Feuer aus den Backen
ging nicht ſo auffällig werden zu laſſen daß zuletzt der Alte
etwas merkte und ihn durch Fragen in Verlegenheit ſetzte
Dieſer hielt ihn aber blos für r und trug ihm eine
Arbeit auf ohne ihn weiter anzuſehen und nach und nach
lernte der Gute in ſein Glück ſich finden und empfand die
Seligkeit jener heimlichen Liebe die bekanntlich heißer brenn
als eine glühende Kohle eine Reihe von Tagen den
ſchönſten ſeines Lebens Ohnehin war es im Monat Mai
wo alles in Blüthe ſtand die Vögel in Lüften und auf
Bäumen wonniglich e und auch der gewöhnliche Bauern
burſche die Welt lieble findet um wie viel mehr ein liebender
Schneider der ſchon an ſich zarter empfinden konnte als irgend
einer im Dorfe

Die beiden wußten es einzurichten daß ſie ſich wenigſtens
flüchtig ſahen und was brauchten ſie zunächſt mehr Sie
hatten ja die Gefühle der erſten Liebe die herrlicher ſind als
alles was die Welt bieten kann Jn dem Licht der Freude
war es dem Schneider als ob es kein Hinderniß gebe für ihn
und er alles durchſetzen müßte was er nur ernſtlich wollte
und darum belebte fröhliche Hoffnung ſein ger und er ſah in
die Zukunft als ob er das Wünſchhütlein beſäße und nur
ſagen dürfte das möcht ich ſo hatt er s

a trat plötzlich ein Ereigniß ein das ihn aus dem
Paradieſe in welcher er ſich und die Welt vergeſſen hatte
gewaltſam er indem es von ihm eine Entſcheidung
und ſtatt holder und beglückender Vorſtellungen eine That
verlangte

Fortſ folgt
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